
 
                                                                                                                                                            Gründungsmitglied im 

                                                                                                                                                     

 

 

 

Letzter Besteck-Hersteller in Deutschland? 
Hildener Industrie-Verein e.V. besucht Picard & Wielpütz in Solingen 

Förderung unterschiedlicher Projekte. 

 

Sechsundvierzig Mitglieder des Hildener Industrie-Vereins besuchten den letzten 

industriellen Besteckhersteller in Deutschland. Die Firma Picard & Wielpütz GmbH & 

CO.KG in Solingen gewährte Einblick in die handwerkliche, aber auch 

automatengesteuerte Fertigung einzelner Teile eines ausgefeilten Bestecksortiments. 

Aus hochwertigem Chromnickelstahl werden jährlich etwa 2 Millionen Einzelstücke in 

unterschiedlichen Größen und Formen zunächst als Rohling gestanzt, dann zu vielfältigen 

Besteckteilen geprägt, auch zusammengefügt und poliert.  

Ein abwechslungsreiches Sortiment in klassischer und moderner Form entsteht unter 

einer Vielzahl einzelner Arbeitsschritte. 

Picard & Wielpütz sieht sich als Zulieferer für Gastronomie, Handel, und Großabnehmer. 

Unter der Marke “Briefanker“ kommt nach einer 100%-Kontrolle  garantiert nur 

fehlerfreier Ware zur Auslieferung. 

 

Anschließend fand man sich im Hotel am Stadtpark in Hilden zum traditionellen 

vorweihnachtlichen Abendessen zusammen. Der Vorsitzende Norbert B. Roth zog hier 

vor sechzig Vertretern seiner Mitgliedunternehmen ein Resümee für das Jahr 2007. 

 

Die Volkshochschule Hilden - Haan konnte durch Mitgliedsunternehmen zweckdienlich 

bei Qualifizierungsmaßnahmen unterstützt werden. Mit dem Berufskolleg  wurde ein 

zweijähriges Ausbildungsprogramm zum Mechatroniker gestartet.  

Erfolgreich wurde die Zahl der Mitglieder auf nunmehr 82 Firmen ausgebaut. 

Intensiv hat sich der Hildener Industrie-Verein als Gründungsmitglied  im Rahmen seiner 

diesjährigen Sprecherrolle um Aufbau und Festigung des UnternehmerKreises Mettmann 

engagiert. Es gelang, die Städte Velbert und Heiligenhaus in den Kreis der Veranstalter 

mit einzubeziehen. 

Ein Besuch bei den Hephata-Werkstätten gGmbH, der Betriebsstätte Benninghof in 

Mettmann ließen den Ansatz zur Beschäftigungshilfe von dort etwa 320 behinderten 

Menschen feststellen. Man wird dieses Projekt Anfang 2008 weiter verfolgen. 

Das Junge Forum im Hildener Industrie-Verein sondiert derzeit intensiv ein praktikables 

Unterstützungsprogramm zur Kleinkinderbetreuung. 
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